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Nutzen Sie die Vorteile einer KMS-basierten Auftragsabwicklung:

→ Angebote/Rechnungen inkl. der Artikeltexte sind frei bearbeitbar
→ Angebote und Rechnungen werden automatisch unter der Kundenkarte

abgelegt; damit sind alle Dokumente zu einem Kunden im Nu im Zugriff
→ Individuelle Funktionen können leicht hinzugefügt werden

(z. B. eigene Rabattberechnungen integrierbar)

Die Basis: Aufträge abwickeln mit dem Kundenmanagementsystem KMS

→ Komfortable Artikelverwaltung mit Zugriff auf die Artikel beim Schreiben
von Angeboten/Rechnungen

→ Übernehmen von Passagen aus Angeboten in Auftragsbestät./Rechnungen
→ Automatisches Berechnen von Rabatten und Endsummen
→ Erstellen von Lieferscheinen
→ Berücksichtigung mehrerer Währungen, Überträge u. ä. m.
→ Bei Bedarf: Offene-Posten-Verwaltung, Datev-Schnittstelle zur Fibu

oder Lastschrifteinzug per Diskette

Zur nahtlosen Aufrüstung: Das Warenwirtschaftsmodul KMS-WAWI

→ Automatisches Führen von Lagerbeständen und Umsatzdaten anhand
von Lieferscheinen, Rechnungen und Warenbestellungen/-eingängen

→ Anzeige des akt. Lagerbestands und Übersicht über alle
Artikelbewegungen

→ Ausgabe von Artikel-, Inventur- und Bestellvorschlagslisten
→ Umsatz- und Rohgewinnauswertungen nach Artikeln, Kunden

oder Lieferanten
→ Bestellen und Verbuchen der Wareneingänge, Protokoll

ausstehender Lieferungen
→ Anzeige aller noch nicht abgerechneten Lieferscheine

Für die Vorausplaner: Das Dispositionsmodul zu KMS-WAWI

→ Warenreservierung/Disposition anhand von Angeboten,
Auftragsbestätigungen oder Rahmenverträgen

→ Bestellvorschlagsliste mit Berücksichtigung aller offenen
Lieferanten- und Kundenbestellungen bis zu einem beliebigen
Zeitpunkt

→ Anzeige aller schwebenden Vorgänge zur Überwachung und
Umsatzplanung

→ Schnelles Weiterverarbeiten oder Ausbuchen von Reservierungen



Für alle, die fertigen: Das Baugruppenmodul zu KMS-WAWI

→ Erfassen von Stücklisten zu einem Artikel
→ Komfortable Kalkulationsfunktionen (Auflistung der Einzelteile mit den

aktuellen Selbstkosten, schnelles Ändern der Baugruppenzusammen-
setzung, Gesamtpreisberechnung wahlweise mit Zwischensummen
und verschiedenen Aufschlägen)

→ Beim Verbuchen von Lieferscheinen und Rechnungen wird der Roherlös
automatisch ermittelt und die Einzelteile werden im Lager abgebucht

→ Wahlweise auch Fertigung über Fertigungsaufträge und Einbuchen des
Wareneingangs ins Lager

→ Stücklisten werden auf Wunsch rekursiv aufgelöst (bis zu 26 Fertigungs-
stufen)

→ Zusammen mit KMS-Dispo: Verbuchen von Aufträgen mit Reservierung der
Einzelkomponenten im Lager

Und für alle, deren Artikel in Lieferfahrzeugen oder Außenlagern verteilt sind:
Das Mehrlagermodul zu KMS-WAWI
→ Artikelverwaltung in der Zentrale mit getrennter Bestandsführung für

Zentrale und Außenlager
→ Unterstützung beliebig vieler Außenlager
→ Umsatzneutraler Artikeltransfer zwischen den Lagern
→ Ausgabe von Artikel-, Inventur- und Bestellvorschlagslisten

für ein oder mehrere Lager (z. B. Artikelgesamtbestand oder
Bestand eines Lieferfahrzeugs oder aller Lieferfahrzeuge)

→ Schreiben von Rechnungen und Lieferscheinen mit Angabe, aus
welchem Lager die Artikel stammen

→ Zusammen mit KMS-Dispo: Verbuchen von Aufträgen mit Reservierung der
Artikel in einem beliebigen Lager. Über Bestellvorschlagslisten sind
dadurch jederzeit Gesamtbedarf und auch Bedarf pro Lager ersichtlich.

→ Zusammen mit KMS-Baugruppen: Bei Aufträgen bzw. Lieferungen kann
festgelegt werden, aus welchem Lager die Bestandteile kommen und
welches Lager die Fertigung übernimmt.

Preise und Voraussetzungen:

KMS 4.2 (Standortlizenz): 150 EUR zzgl. MWSt (ab Komforttext 5.27)
KMS-WAWI 3.1 (Standortlizenz): 395 EUR zzgl. MWSt (ab KMS 4.2)
Dispositionsmodul zu KMS-WAWI: 395 EUR zzgl. MWSt (ab KMS-WAWI 3.0)
Baugruppenmodul zu KMS-WAWI: 395 EUR zzgl. MWSt (ab KMS-WAWI 3.1)
Mehrlagermodul zu KMS-WAWI: 395 EUR zzgl. MWSt (ab KMS-WAWI 3.1)



Detailinformationen zur Warenwirtschaft KMS-WAWI 3.1

Artikelverwaltung und Bestandsführung:

→ Waren erfassen
→ Bestandsführung aktivieren bzw. Bestand nachschlagen
→ Waren manuell ein-/ausbuchen
→ Artikelbewegungen eines Zeitraums nachschlagen
→ Liste aller Artikel mit Preisen und Bestandsdaten
→ Inventurliste wahlweise mit oder ohne Lagerbewertung
→ Nachträgliches Ändern der Artikelnummern möglich (alle zugehörigen Bestands-

und Buchungsdaten bleiben dabei erhalten)

Faktura:

→ Freie Gestaltung der Rechnungsformulare auch hinsichtlich der Reihenfolge und
Anordnung der Felder für Anzahl, Artikeltext, Preis, Rabatt usw. sowie die im
Summenblock verwendeten Begriffe (Brutto, Gesamt o. ä.)

→ Schneller Zugriff auf die Artikeldatenbank, beliebig viele Beschreibungszeilen zu
einem Artikel (die auch im Dokument noch änderbar sind) sowie bei Bedarf auto-
matische Preisbestätigungs- und Rabattabfragen

→ Berücksichtigung von kundenspezifischen Artikelbezeichnungen
→ Alle Dokumente vor der Verbuchung frei änderbar
→ Automatisches Verbuchen beim Druck (für Bestandsführung, Umsatz- und Roh-

gewinnauswertungen sowie Offene-Posten-Verwaltung u. ä.)
→ Funktion zum Aus- und Einbuchen von Dokumenten (zum Ändern oder Stornieren)
→ Änderungsschutz für verbuchte Dokumente

Bestellwesen:

→ Bestellvorschlagsliste auf der Basis von Lager- und Mindestbeständen, inkl.
Anzeige von Lieferzeiten, bereits getätigten Warenbestellungen und Jahresver-
kaufszahlen zum jeweiligen Artikel

→ Erfassen von Artikelbez. für Lieferanten u. EK-Preis in der Artikeldatenbank
→ Schreiben von Bestellungen bei Bedarf mit Zugriff auf frühere Dokumente
→ Überwachen von Wareneingangsterminen
→ Einbuchen von Warenlieferungen direkt über das Bestelldokument

mit Protokollzeilen zum Nachvollziehen von Teillieferungen
→ Anzeige ausstehender Warenlieferungen (gesamt oder zu 1 Lieferanten)
→ Detaillierte Auswertung der Umsätze mit Lieferanten

Statistik:

→ Umsatzauswertungen nach Artikeln, Kunden oder Lieferanten über beliebige
Zeiträume, inkl. Rohgewinnermittlung, auf Wunsch auch nach Produktgruppen

Sonstiges:

→ Offene-Posten-Verwaltung, Rechnungsübergabe an die Buchhaltung über Datev-
Schnittstelle und/oder Lastschrifteinzug per Diskette möglich

→ Lizenznummernverwaltung für Vermietung/Wartung verfügbar
→ Artikelabruf auf externe Preislisten erweiterbar



Detailinformationen zum Dispositionsmodul zu KMS-WAWI

Das Dispositionsmodul zu KMS-WAWI hilft Ihnen bei der Beschaffungs- und Um-
satzplanung. Es erlaubt Ihnen, auch Angebote, Auftragsbestätigungen und Rahmen-
verträge einzubuchen.

Bei den Auswertungen sehen Sie sofort, wieviel Ware für Aufträge und wieviel zu-
sätzlich dazu aufgrund von Angeboten und Rahmenverträgen benötigt wird und was
als Umsatz und Roherlös zu erwarten ist. So können Sie den Einkauf und Ihr Auf-
tragsvolumen optimal planen.

Reservieren von Waren im Lager:

→ Reservieren von Waren:
• Beim Erstellen von Angeboten, Auftragsbestätigungen oder Rahmenver-

trägen werden Artikel bei Bedarf im Lager verbindlich oder unverbindlich
reserviert.

→ Weiterverarbeiten bestehender Reservierungen:
• Umwandeln von unverbindlich reservierten Artikeln zu verbindlich reservier-

ten Artikeln, wenn der Auftrag eingeht.
• Umwandeln von Reservierungen zu Lieferungen oder Teillieferungen, wenn

die Ware ausgeliefert wird.

→ Aufheben bestehender Reservierungen:
• Problemloses Ausbuchen verbuchter Lieferungen und getätigter Reservierun-

gen, bei Bedarf auch mit Rückstellung einer ausgebuchten Lieferung zum
vorausgehenden Reservierungszustand.

Auswerten der Reservierungen:

→ Für die Beschaffungsplanung:
Bestellvorschlagsliste, aus der zukünftige Warenengpässe ersichtlich werden.
Dispositionsliste zum Überblick über die geplanten Ein-/Ausgänge zu den einzel-
nen Artikeln.

→ Für die Umsatzplanung:
Umsatzkontrolle nach Artikeln oder Kunden auf der Basis der verbuchten Ange-
bote, Rahmenverträge und Auftragsbestätigungen. Die Auswertung kann bis zu
einem beliebigen Zeitpunkt in der Zukunft erfolgen und ermittelt auch den vor-
aussichtlichen Roherlös.

→ Für den Überblick über die offenen Vorgänge:
Nach Lieferterminen oder Artikeln sortierte Aufstellung aller ausstehenden Wa-
reneingänge (= Bestellungen bei Lieferanten) und Warenausgänge (= Warenre-
servierungen aus Angeboten und Aufträgen).

→ Für die Übersicht beim Kunden:
Anzeige aller Warenreservierungen für einen bestimmten Kunden.



Detailinformationen zum Baugruppenmodul zu KMS-WAWI

Das Baugruppenmodul zu KMS-WAWI ermöglicht Ihnen, auch dann ein Lager ohne
großen Aufwand zu führen, wenn Sie Artikel aus Einzelkomponenten fertigen.

Dabei wählen Sie, ob Sie einen getrennten Fertigungsauftrag anlegen oder die Ein-
zelteile gleich mit dem Fakturieren des Kundenauftrags abbuchen lassen möchten.

In beiden Fällen sowie auch für Angebote und Auftragsbestätigungen stehen Ihnen
komfortable Kalkulationsfunktionen zur Verfügung. Sie haben stets die Fertigungsko-
sten und den Verkaufspreis vor Augen, können bei Bedarf Zwischensummen bilden
und den Verkaufspreis über automatische Aufschläge bestimmen lassen.

Die Zusammensetzung einer Baugruppe bleibt im Kundendokument verankert, so
daß eine spätere gleichartige Fertigung schnell mit den neuen EKs, die das System
auf Wunsch automatisch ergänzt, kalkuliert und neu angeboten werden kann.

Die Funktionen im Überblick:

→ Erfassen von Baugruppen:
• Bei Bedarf können Sie zu einem Artikel eine Stückliste hinterlegen.
• Zur Erstellung der Stückliste steht eine schnelle Suchfunktion für Artikel zur

Verfügung.
• Zu fertigende Unterartikel werden auf Wunsch rekursiv aufgelöst.

→ Übersicht über alle Baugruppen:
• Auf Tastendruck sucht Ihnen das System alle Artikel heraus, zu denen Sie ei-

ne Stückliste hinterlegt haben, und listet sie zusammen mit den Einzelteilen
auf.

→ Kalkulieren von Baugruppen:
• Die Kalkulation erfolgt direkt im Kundendokument oder einem getrennten

Fertigungsauftrag und bleibt dort auch später noch nachvollziehbar.
• Bei der Kalkulation können Sie weitere Artikel in die Baugruppe aufnehmen,

die Anzahl ändern oder Artikel herausnehmen. Bei Bedarf können auch der
angezeigte EK verändert, Zwischensummen gesetzt und Aufschläge für die
Gesamtpreisberechnung definiert werden.

→ Verbuchen von Baugruppen:
• Beim Verbuchen einer Baugruppe wird automatisch der Roherlös ermittelt,

und die Einzelteile werden im Lager abgebucht.

→ Beschaffungsplanung:
• Beim zusätzlichen Einsatz des Dispositionsmoduls werden mit dem Verbu-

chen von Aufträgen automatisch auch die Einzelteile der Baugruppen im
Lager reserviert. So sind Engpässe bei den Baugruppenteilen über die
Bestellvorschlagsliste sofort ersichtlich.



Detailinformationen zum Mehrlagermodul zu KMS-WAWI

Das Mehrlagermodul zu KMS-WAWI ermöglicht Ihnen, auch dann den Überblick
über Ihre Bestände zu behalten, wenn Sie Artikel an verteilten Lagerorten (z. B. bei
mehreren Lieferfahrzeugen oder bei externen Fertigungsstätten) lagern.

Sie führen Ihren Artikelstamm mit allen Artikeln und den Beständen aller Lagerorte
und transferieren Artikel nach Belieben anhand von Transferdokumenten zwischen
den einzelnen Lagern. Bei Lieferungen geben Sie an, von welchem Lager die Waren-
ausgabe erfolgt.

Wenn Sie disponieren, verbuchen Sie auch Aufträge und erkennen neben den akt.
Beständen auch den zukünftigen Bedarf eines jeden Lagers. Wenn Sie Baugruppen
fertigen, können Sie mit dem Mehrlagermodul die Abbuchung der Bestandteile und
die Fertigung auch unterschiedlichen Lagern zuordnen. Wenn Sie das Mehrlagermo-
dul mit dem Dispo- und dem Baugruppenmodul kombinieren, ist für Sie jederzeit
erkennbar, bis zu welchem Termin Artikel in Ihren Lagern zu bevorraten bzw. zu fer-
tigen sind.

Die Mehrlagerfähigkeit ist nahtlos in KMS-WAWI integriert, so daß Sie lediglich bei
der Anlage eines Dokuments (z. B. eines Lieferscheins) angeben, auf welches Lager
sich der Vorgang bezieht. Bei der Warenbestellung bestellen Sie für ein bestimmtes
Lager, oder Sie bestellen für das Zentrallager und transferieren die Ware anschlie-
ßend in die Außenlager. Die Auswertungen von KMS-WAWI können jederzeit für den
gesamten Warenbestand oder nur für ein bestimmtes Lager abgerufen werden. Da-
mit ist die Verwaltung mehrerer Lagerorte sehr einfach und zeitsparend, und Sie ha-
ben stets den Überblick über alle Warenbestände, das dort gebundene Kapital und
(beim Einsatz des Dispo-Moduls) auch den zukünftigen Bedarf eines jeden Lagers.

Die Funktionen im Überblick:

→ Erfassen von Artikeln:
Jeder Artikel wird in der Zentrale angelegt. Sobald er in einem Außenlager benö-
tigt wird, dupliziert das System den Artikel für das Außenlager und erfragt den
Anfangsbestand.

→ Buchungen über das Zentrallager oder ein Außenlager:
Bei der Anlage eines Dokuments (z. B. Warenbestellung, Lieferschein oder
Rechnung) wird das Lager vom Anwender festgelegt. Durch diese Angabe wird
beim Verbuchen des Dokuments automatisch der Bestand im entsprechenden
Lager geändert.

→ Transfer zwischen Lagern:
Über ein spezielles Transferdokument sind umsatzneutrale Warentransfers zwi-
schen beliebigen Lagern möglich.

→ Bestandsübersicht und Lagerwert:
Alle Auswertungen (z. B. Inventurlisten) können lagerübergreifend oder gezielt
für ein bestimmtes Lager abgerufen werden.


